
Ortner Heinz
77 Jahre am 01.03.

Gschwentner Friedrich
70 Jahre am 02.03.

Steinbacher Eva 
81 Jahre am 02.03.

Lenz Anneliese 
84 Jahre am 03.03.

Bichler Hubert
72 Jahre am 03.03.

Wurzer Katharina 
84 Jahre am 03.03.

Steinbacher Hermann 
90 Jahre am 03.03.

Jahn-Vonhof Elisabeth
76 Jahre am 04.03.

Treichl Matthias 
83 Jahre am 04.03.

Kaufmann Herbert
75 Jahre am 05.03.

Niederacher Elisabeth
76 Jahre am 05.03.

Niederacher Maria 
84 Jahre am 06.03.

Kranz Heinrich 
87 Jahre am 06.03.

Geiger Angelika
70 Jahre am 08.03.

Niederacher Johann 
91 Jahre am 09.03.

Eisenmann Michael 
78 Jahre am 10.03.

Feichter Anna
71 Jahre am 13.03.

Stolzlechner Theresia
77 Jahre am 13.03.

Krall Nikolaus
75 Jahre am 13.03.

Mitroviç Zoran
70 Jahre 14.03.

Schellhorn Gertraud
70 Jahre am 14.03.

Ehammer Odilia
72 Jahre am 14.03.

Höger Katharina
79 Jahre am 15.03.

Schug Maria
74 Jahre am 16.03.

Hochfilzer Maria
73 Jahre am 17.03.

Hendrich Kurt 
78 Jahre am 19.03.

Fortsetzung auf Seite 4

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG
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Spät aber doch hat sich Frau Holle mit weißen Freu-
den eingestellt, was vor allem Kinder und Jugendli-
che der Söller Schulen und des Kindergartens begei-
sterte. 
Nun konnte man wieder nach gewohnten Abläu-
fen dem Schisport frönen und die Vorzüge gemein-
schaftlichen Unterrichts auf Pisten und Loipen ge-
nießen. Dass sich auch noch die Ferienwoche mit
prächtigem Wetter eingestellt hat, ist wohl den
guten Zeugnissen der Volks- wie Mittelschüler zu-
zurechnen und nach Corona-Jahren als ausgleichen-
des Zeichen der “Wiedergutmachung” für sportive
Entbehrungen zu werten. Stellvertretend für die
Schulen lachen Ihnen Schüler der 4ab Klasse der VS
herzlichst grüßend vom Titelblatt entgegen. 

Bunt wie der aufkeimende Frühling ist das Angebot
von Gemeinde, Pfarre und Vereinen für den März:
Die Pfarre lädt zum trad. Fastensuppenessen, zum
Weltgebetstag der Frauen, in Zusammenarbeit mit
Kultur*in*Söll zum Benefizkonzert für den Frieden.
Weiters bietet das Bildungswerk und das Netzwerk
Handwerk einen Ratschenbaukurs für junge u.jung-
gebliebene Bastler an, lädt das Duo Johannes und
Lisa zu einem Liederabend ein uvm.
Aber auch die Gemeinde hat im Grußwort wie mit
wichtigen Beiträgen interessante Neuigkeiten parat:
So stellt sie neue Mitarbeiter des Gemeindeamtes
vor, berichtet von einem Personalwechsel im Sozi-
alzentrum und eröffnet mit Bekanntgabe und An-
gebot das gut bestückte “Hoamatkast́ l”.

Foto©vs_söll



PFARRKANZLEI
� 05333 - 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

pfarre-soell.kirchen.net

Pfarrer Adam ist in dringenden Fäl-
len wie Todesfall oder schwerer 

Erkrankung  erreichbar unter

0676 / 87466306

TERMINE
Freitag - 3.3.2023
Weltgebetstag der Frauen
19.30 Uhr        (siehe Seite 6)

Sonntag - 12.3. um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit
Erstkommunionkinder
anschl. Pfarrcafe im PZ

Montag - 13.3. um 20.00 Uhr 
Benefizkonzert für den 
Frieden - Orthodoxe  Gesänge
aus d. Ukraine   (siehe Seite 6)

Donnerstag - 16.3.
EWIGE ANBETUNG 
von 17.00 - 19.00 Uhr

Freitag - 17.3.
FASTENSUPPENESSEN

Organisiert vom PGR Söll
Von 11.00– 14.00 Uhr im PZ
Betriebe, Familien, Einzelne –
alle sind herzlich eingeladen
zum Suppenessen und eine
entsprechende Fastenspende
zu geben. (siehe Seite 6)

Sonntag - 19.3.
JOSEFITAG

10.00 Uhr Festgottesdienst

Mittwoch- 22.3. um 14.00Uhr
Gottesdienst

mit Krankensalbung 

Samstag - 25.3. um 19.00 Uhr
BUSSFEIER 

mit EUCHARISTIEFEIER

Vorschau:   Sonntag - 02.04.2023
PALMSONNTAG – Tafel-

sammlung für Kirchenheizung
10.00 Uhr Palmweihe am Fest-
platz – Prozession in die Kirche 

zur Eucharistiefeier

Söller Akzente2

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag
Sonntag
Samstag

11. März
26. März
15. April
30. April
07. Mai
20. Mai
03. Juni
25. Juni
08. Juli

14.00

11.00

14.00

11.00

11.00

14.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

Die Fastenzeit ist die 40tägige Vorbereitungs-
zeit auf Ostern und erstreckt sich
heuer über den ganzen Monat März. 

Es ist in der christlichen Tradition nicht nur eine Zeit des
Fastens und der besonnenen Ernährung, sondern eine
Zeit der Umkehr, der Kurskorrektur
Das ist wichtig und tut gut. 

Das Überdenken und Hinterfragen dessen, was man so tut,
gleicht einem Frühlingsputz.
Ich wünsche uns Gelassenheit und Humor, viel selbst Singen und Musik , mehr Rücksicht und Wert-
schätzung der Menschen, die wir täglich treffen. 
Ich möchte Verletzungen bemerken und anderen Chancen geben zu einem Neubeginn. 
Dazu gehört auch, die Verantwortung für die uns anvertraute Schöpfung wahrzunehmen und ein
Herz zu haben für die von Krieg und Katastrophen betroffenen Menschen. 

In diesem Sinne eine gesegnete befreiende Fastenzeit Werner Reidinger für die Pfarre Söll

Liebe Pfarrgemeinde von Söll 

Kreuzwegandachten

Freitag 03.03. um 15.00 Uhr 
Freitag 10.03. um 15.00 Uhr 
Freitag 17.03. um 15.00 Uhr 
Freitag 24.03. um 18.00 Uhr 

Lengau-Kapelle
Freitag 31.03. um 15.00 Uhr 

Mitteilung:
Wir möchten die mitfeiernde Bevölkerung informieren, dass bei den
pfarrlichen Festen und Veranstaltungen fotografiert wird.  Diese Bilder

können für die Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden.

CARITAS-HAUSSAMMLUNG 2023
In diesem Monat wird traditionell immer die Caritas-Haus-
sammlung durchgeführt. Die Haussammler verdienen sich eine
wohlwollende Aufnahme, weil sie sich in den Dienst der guten
Sache stellen und das Geld, das Sie geben, ganz notwendig
für Projekte in der Diözese und in der Pfarre (40% des Sam-
melergebnisses bleiben in der Pfarre) gebraucht wird.
Allen schon jetzt ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die Spende.

Weitere Info´s
mit dem
QR-Code für die
Pfarrhomepage
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Liebe Söllerinnen und Söller

Errichtung von Wohnungen in Gänsleit
Vergabevorschlag durch die Gemeinde Söll

Grußwort von Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

Kaum sind die ersten Tage des neuen Jahres um, befinden wir uns schon auf dem Weg in
den herannahenden Frühling. Mit der monatlichen Auflage der „Söller Akzente“ werden wieder viele Informa-
tionen über Projekte, dem regen Terminkalender unserer Gemeinde und Pfarre sowie dem vielseitigen Vereins-
geschehen bekanntgegeben.

Vor allem die Vereine bereichern unser Dorfleben. Längst ist es in Söll gelungen, dass sich die einzelnen VertreterIn-
nen auch für das Bemühen anderer interessieren: Das Miteinander hat hier einen zentralen Platz eingenommen.

Jährlich stimmen die Verantwortlichen ihre Termine aufei-
nander ab, Veranstaltungen sollen einander nicht konkur-
rieren, sondern ergänzen. Ein weiterer Schritt in dieser
Entwicklung ist hier mit der Weiterführung der Erwachse-
nenschule gelungen. Gemeinsam konnte ein Programm
für das Sommersemester erstellt werden und es würde
mich sehr freuen, wenn die Angebote  auf großes Interesse
in der Bevölkerung stoßen.

Auf dem Areal des ehemaligen Bauhofes wird nach den
Wintermonaten eine Attraktivierung und Verschönerung
der unansehnlichen Fläche erfolgen. Dabei gilt es zu be-
denken, dass dies eine vorübergehende und daher kosten-
günstige Gestaltung sein wird. Denn die Planungen für eine
dauerhafte Gestaltung sollen ebenfalls noch heuer in An-
griff genommen werden. Selbstverständlich werden hier

weiterhin Veranstaltungen, sowie das Z’sammkemma statt-
finden. Darüber hinaus wird auf dieser Fläche auch das
neuinstallierte „Hoamatkastl“ seinen Platz finden.

In den kommenden Wochen werden die Planungen für
den weiteren Breitbandinternetausbau vorgenommen.
Dazu werden Bürgerinformationsveranstaltungen im Orts-
teil „Wald“ und in Teilen von „Unterhauning“ bzw. „Lech-
nersiedlung“ erfolgen. Dort können sich interessierte Bürger
über einen möglichen Anschluss ausführlich informieren.

Ich darf an dieser Stelle auch informieren, dass ab sofort
die Niederschriften der Gemeinderatssitzungen auf un-
serer Gemeindehomepage veröffentlicht werden. In Kürze
werden dann alle Protokolle seit der aktuellen Gemeinde-
ratsperiode - somit ab März 2022 veröffentlicht.

Abschließend freue ich mich, dass zahlreiche der umgesetzten Projekte, wie der Austausch der Straßenbeleuchtung die
Umstellung der Biomülleimer und die Wiederinbetriebnahme des Mühlbichlliftes auf sehr große Zustimmung  erfolgte. Ich
darf diese Anerkennung allen Beteiligten, insbesondere den Grundeigentümern, den Mitarbeitern des Gemeindeamtes
und des Bauhofes sowie den Bergbahnen und dem Tourismusverband Söll weiterleiten und freue mich über die weitere
gute Zusammenarbeit.

Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister Wolfgang Knabl e.h.

Nach intensiven Planungen sind die Vorbereitungen für die Errichtung von Eigentumswohnungen im Ortsteil „Gäns-
leit“ in vollem Gange. Dieses Vorhaben umfasst auch die Errichtung von 20 Wohnungen, für welche die Gemeinde
Söll einen Vergabevorschlag erstellen kann.
Im Bauausschuss werden aktuell die Vergaberichtlinien ausgearbeitet und voraussichtlich Ende März beschlossen. 
Ab April werden dann Bewerbungs- und Erhebungsformulare an interessierte Bewerber ausgegeben.
Die genaue Vorgehensweise wird in der nächsten Ausgabe der „Söller Akzente“ ausführlich bekanntgemacht. 
Ich ersuche daher noch KEINE Bewerbungen abzugeben!

Mit freundlichen Grüßen: Bürgermeister Wolfgang Knabl e.h.
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Gruber Josef 
90 Jahre am 19.03.

Westenkirchner Georg
70 Jahre am20.02.

Seisl Johann
71 Jahre am 20.03.

Wohlschlager Ursula
77 Jahre am 20.03.

Eisenmann Johann 
80 Jahre am 21.03.

Hochfilzer Helmut
70 Jahre am 23.03.

Feyersinger Stefan 
83 Jahre am 23.03.

Kaufmann Ingeborg
72 Jahre am 24.03.

Erber Elisabeth
70 Jahre am 24.03.

Greil Josef 
84 Jahre am 25.03.

Gruber llse 
80 Jahre am 26.03.

Laihartinger Georg 
82 Jahre am 26.03.

Bindhammer lrene 
85 Jahre am 26.03. 

Hörl Elsbeth
72 Jahre am 28.03.

Chamberlain Guy Stuart
73 Jahre am 28.03.

Schnellrieder Lieselotte 
86 Jahre am 28.03.

Eder Josef
74 Jahre am 30.03. 

Hörl Georg
77 Jahre am 30.3.

Hörl Georg 
81 Jahre am 30.03.

Wiefler Alois
73 Jahre am 31.03.

Angaben ohne Gewähr

Gratulation
den Altersjubilaren
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Feuerwehr Söll setzt auf Kontinuität 
und bestätigt das Kommando

Anlässlich der 126. Jahreshauptversammlung zieht Kdt. Anton Zott eine positive Bilanz zum
überaus anspruchsvollen Jahr 2022. Mehr als 18.000 Stunden wurden für Ausbildung, Übungen,
Einsätze und Verwaltungstätigkeiten durch die Kameradinnen und Kameraden absolviert. 57
Einsätze wurden während des Jahres abgearbeitet. 2 Neuzugänge und zwei Überstellungen aus
der Jugend verstärken die Mannschaft der Wehr. Zu den besonderen Höhepunkten der JHV´22
zählten zahlreiche Beförderungen (Bild oben), sowie die einstimmige Wiederwahl des amtie-
renden Kommandos und die Ehrung von Kdt. Anton Zott mit der Verdienstmedaille in Bronze. 

Zahlreiche Ehrengäste darun-
ter Bürgermeister Ing. Wolf-
gang Knabl mit Gemeinde-
räten, Bezirkskommandant-
Stellvertreter Andreas Oblas-
ser, Abschnittskommandant
Bernhard Moser, Postenkom-
mandantin Nina Stepan,Orts-
stellenleiter des Roten Kreu-
zes Horst Baumgartner sowie
die Ehrenmitglieder Johann
Embacher, Michael Hornga-
cher und Peter Niedermühl-
bichler wohnten dieser 126.
Jahreshauptversammlung bei. 

Nach der Begrüßung durch
Kommandant Anton Zott be-
richtete Schriftführer Thomas
Hörl über die Tätigkeiten im
abgelaufenen Jahr. Zahlreiche
Sitzungen und Arbeiten in u.
um das Feuerwehrhaus wur-
den abgehalten. 

Viele Ausrückungen, Kame-
radschaftspflege mit den Ka-
meraden der Feuerwehr

Mammendorf und der Lan-
desfeuerwehrleistungswett-
bewerb standen 2022 am
Programm. 

Im Anschluss präsentierte
Kassier Hannes Mauracher
seinen Kameraden die Finan-
zen der Wehr. Die Einnahmen
der vergangenen Jahre mach-
ten es möglich, dass € 8.000,-
aus der Kameradschaftskasse
für den Ankauf der neuen Ein
satzstiefel verwendet werden
konnten.

Kommandant-Stv. Bernhard
Sallegger zeigte in seinem Be-
richt den Stand der Ausbil-
dung und gab einen Über-
blick über die geleisteten
Übungen im vergangenen
Jahr. 

Im Bericht des Kommandan-
ten wurde der aktuelle
Mannschaftsstand präsen-
tiert, sowie die neuen Kame-

raden und jene Kameraden,
die aus der Jugendfeuerwehr
in den Aktiv-Stand überstellt
wurden, vorgestellt. Als be-
sonderes Highlight konnte er
berichten, dass 11 neue Mit-
glieder in der Jugendfeuer-
wehr aufgenommen werden
konnten.
Ebenso sprach er über die ku-
riosen, anstrengenden und
belastenden Einsätze, welche
mit hohem Engagement und
Professionalität abgewickelt
wurden. 57 Einsätze – groß-
teils technische Einsätze –
wurden abgearbeitet. Dafür
bedankte er sich bei der
Mannschaft. Auch die Ge-
samtstunden, welche durch
die Mannschaft 2022 geleis-
tet wurden, sind beeindru-
ckend. Über 18.000 Stunden
wurden investiert um „den
Betrieb“ Feuerwehr aufrecht-
zuhalten und um die Sicher-
heit aller Söllerinnen und
Söller zu gewährleisten. 



Als Höhepunkte des vergan-
genen Jahres hob er den Lan-
desfeuerwehrleistungswettbe
werb heraus. Nach zweimali-
ger Verschiebung durch die
Corona-Krise konnte in die-
sem Jahr endlich dieser Be-
werb durchgeführt werden.
Und der Dank und das Lob
den er von zahlreichen Besu-
chern erhalten hat, gab er
gerne an die Feuerwehrka-
meraden weiter.
Im Rahmen der 126. Jahres-
hauptversammlung wurden
zahlreiche Beförderungen
durchgeführt: 
Zum Oberfeuerwehrmann
wurden Leon und Marco Zott
befördert. Hauptfeuerwehr-
mann sind nun Thomas Em-
bacher und Patrick Zott. 

Zum Löschmeister wurde
Franz Embacher und zum
Oberlöschmeister Robert
Mauracher ernannt. 
Durch den Bezirksfeuerwehr-
verband wurden Martin Kol-
ler zum Oberbrandmeister

ernannt.  Eine besondere
Auszeichnung erhielt Kom-
mandant Anton Zott; er er-
hielt das Verdienstzeichen des
Landesfeuerwehrverbands in
Bronze.

Anschließend übernahm Bür-
germeister Ing. Wolfgang
Knabl das Kommando und
führte die anstehenden Neu-
wahlen durch. Dabei wurde
das bestehende Kommando
mit Kommandant Anton
Zott, Kommandant Stellver-
treter Bernhard Sallegger,
Kassier Hannes Mauracher
und Schriftführer Thomas
Hörl - mit großer Mehrheit
bestätigt. Sie werden für wei-
tere fünf Jahre die Söller Wehr
führen. Die vier Gewählten
nahmen die Wahl an und be-
dankten sich bei der Mann-
schaft für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Nach der Ansprache der Eh-
rengäste beendete der wie-
dergewählte Kommandant
Anton Zott mit den Worten
"Gott zu Ehr, dem nächsten
Wehr. Gut Heil!" die 126. Jah-
reshauptversammlung.
Fotos ©ff_söll_th.hörl
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Für eine weitere Periode wurde das Kommando der FF Söll einstimmig wiedergewählt: vlnr.
Abschnittskommandant Bernhard Moser, Bernhard Sallegger - Kdt.-Stellvertreter, Anton Zott -
Kommandant, Hannes Mauracher - Kassier, Thomas Hörl - Schriftführer, Bgm. Wolfgang Knabl
und Bezirks-Kdt.Stellvertreter Andreas Oblasser

Kommandant Anton Zott erhielt das Verdienstzeichen des Lan-
desfeuerwehrverbandes in Bronze durch Bez. Kommandant-
Stv. Andreas Oblasser. Im Bild: Gratulation durch Bgm.Wolfgang
Knabl und FF-Prominenz. 

Fest´l
22 
Jahr

e
BÜHNENJUBILÄUM
Heli + Rudi

Samstag - 11. März 2023
ab 11:00 Uhr auf der Gründlalm Söll

Es spielen 
ausschließlich
einheimische 

Musikgruppen

Alex N.
MitderMayr

VZI & The One Shots
Insanity Sauce

Wir
freuen uns
auf Euren
Besuch !

Tombola
zugunsten

Familien-Fonds-Söll
Info

gruendlalm.at
gemzgo

musik+kultur

30+ 2
Söller
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Wir laden einWir laden ein
zum Ökumenischen Weltgebetstag

am Freitag, den 03. März 2023 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim in Söll

Glaube bewegt – 
rund um die Welt  

TAIWANTAIWAN
Wir möchten an diesem Abend:

-  das Land vorstellen
-  die Kultur erspüren lassen
-  gemeinsam beten und singen
-  eines der Projekte vorstellen
-  mit Traditionellem den Gaumen 

erfreuen

Wir freuen uns auf DEIN Kommen.

Das Team Weltgebetstag Söll
(Mitglieder des Pfarrgemeinderates)
und die Rhythmische Gruppe

Der Weltgebetstag ist eine ökumenische Bewegung von Frauen. Die Kollekte
ist Teil unserer gemeinsamen Vision, das Leben von Frauen und Mädchen
rund um die Welt zu verbessern. Sie ist unser Beitrag zum betenden Handeln.

Entrümpeln Entrümpeln 
befreit!befreit!
Wie werde ich den 
unnötigen Ballast los? 

In unserem Lebensumfeld sammeln sich ganz schnell viele
Gegenstände an, die uns einengen und belasten können.
Mit leicht umsetzbaren Methoden und brauchbaren Tipps
kann das Ent-SORGEN des Gerümpels beginnen.

• Warum fällt es uns gar so schwer, uns von kleinen sowie 
großen Dingen zu trennen?

• In welchen Bereichen profitiere ich vom Ordnung-
schaffen?

Zielsetzung
Die TeilnehmerInnen bekommen Tipps, wie sie ihre Woh-
nung oder ihr Haus, vielleicht auch Körper, Geist und Seele,
von unnötigem Ballast befreien können.
Die Anregungen laden zu lustvollem Ausprobieren ein,sodass
im Leben wieder „Raum zum Wachsen” entstehen kann.

Vortrag und Gespräch: 
Susanne Hirschbichler

Termin 21.03.2023• 19.30 Uhr • Pfarrzentrum

Söller Akzente6

Einladung 
zum

Fastensuppenessen

am Freitag - 17.03.2023 
von 11.00 - 14.00 Uhr 

im Pfarrzentrum
Heuer organisiert vom Pfarrgemeinderat 

Von 11.00 bis 14.00 Uhr sind die Be-
triebe, die Familien oder jede/r Einzelne
zum Suppenessen herzlich eingeladen. 

Um eine Fastenspende  wird gebeten.

KATHOLISCHES 
BILDUNGSWERK SÖLL



7März 2023

30 +2
JAHRE

Söller
akzenteakzente

04. / 05. März 2023
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

11. / 12. März 2023
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

18 . / 19. März 2023
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

25. / 26. März 2023 
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination 
* 10.00 - 12.00

17.00  - 18.00  (nur Dr.Muigg)

Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag
8:30 bis 12:30 Uhr............................

Montag - Freitag
14:30 - 18:30 Uhr

..........................
Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 
Dr. Ascher / Dr. Bado 

während der 
Notordinationszeiten

Samstag / Sonntag 
am  18. / 19. März  2023

geöffnet

Aktuelle Dienstbereitschaft 
finden Sie unter 

www.salven-apotheke.at

Ihr Team Salven-Apotheke

Ärztlicher Notdienst
März 2023Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes

mit Neuwahlen und Ehrungen

Anlässlich der JHV des PV Söllandl wurde Rudi Graber zum neuen Obmann gewählt,nachdem
Sebastian Steinbacher nach langjähriger Obmannschaft sein Amt aus Altersgründen zur Ver-
fügung gestellt hat. Weiters konnten zahlreiche Funktionäre und langjährige Mitglieder die
gebührende Anerkennung entgegennehmen. Im Bild vlnr. Theresia Schermer, Annemarie
Hechenberger, Käthe Mayr, Elisabeth Atzgersdorfer, Frieda Rabl, Obmann Rudi Graber, Mat-
thäus Hörl sowie der scheidende Obmann Sebastian Steinbacher.

Im Beisein von Ld.Präs.Her-
bert Striegl, Bez.Obm.Hannes
Lanner und Bgm. Wolfgang
Knabl “Hofübergabe des PV”
an Rudi Graber (Obmann) u.
Obm.Stellvertreterin Elisabeth
Atzgersdorfer mit Sebastian
Steinbacher, der als Obmann
Stellvertreter unterstützende
Betreuung beisteuern wird.
Fotos ©pv_söll
Im Bild: Frieda Rabl für 20
Jahre als Subkassierin, sowie
Matthäus Hörl für 27 Jahre u.
Käthe Mayr für 10jährige Tä-
tigkeit als Hauptkassierin.
Obmann Sebastian Steinba-
cher wurde unter großem
Beifall der Mitgliedschaft mit
dem Goldenen Ehrenzei-
chen des PV ausgezeichnet.

Bei der gutbesuchten Jahres-
hauptversammlung des Pen-
sionistenverbandes bildeten
die Neuwahlen mit der har-
monischen “Hofübergabe”
einen speziellen Höhepunkt.
Unter der umsichtigen Regie
von PV-Landespräs. Herbert
Striegl wurde nachstehender

Ausschuss einstimmig ge-
wählt: Obmann Graber Ru-
dolf, Obmann-Stellvertreter
Steinbacher Sebastian, Kas-
sierin Atzgersdorfer Elisabeth,
Kassierin-Stellvertreter Steiner
Anna, Schriftführer Steinba-
cher Sebastian, Schriftführer-
Stellv. Steinbacher Nikolaus.

Obmann Sebastian Steinba-
cher, der 10 Jahre umsichtig
die PV-Ortsgruppe Söllandl
angeführt hatte, wurde mit
dem Goldenen Ehrenzeichen
des PV-Landesverbandes  

ausgezeichnet.
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Ab 1. 3. 2023 verstärkt Markus
Feger als Bauamtssachverständi-
ger die Gemeindeverwaltung. Ge-
meinsam mit der Bauamtsleiterin,
Sonja Eisenmann wird Markus Fe-
ger für Bauangelegenheiten in Söll
zuständig sein. Darüber hinaus
zählen gemeindeeigene Bauvor-
haben, sowie die Erstellung eines

Leitungskatasters (digitale Erfassung aller Leitungen, Einbauten
und Einrichtungen) zu seinen Aufgaben. Nach der erfolgrei-
chen Einschulung soll Markus in weiterer Zukunft auch die
Sachverständigentätigkeit in Bauverfahren übernehmen.

Personelle Veränderungen in der Gemeinde
Zur Verstärkung unseres Teams freuen wir uns Ihnen die neuen Mitarbeiter vorstellen zu dürfen.

Den neuen Mitarbeitern und Mitarbeiterin wünschen wir
alles Gute, und wir freuen uns euch im Team zu haben.
Bgm. Wolfgang Knabl

Seit 31. 1. 2023 ist Klaus Erber im
Team des Bauhofes und insbeson-
dere als Litftwart beim Mühlbichl-
lift bzw. im Sommer als Bademei-
ster am Ahornsee beschäftigt, 
darüber hinaus ist Klaus Erber für
die Instandhaltung des Friedhofes
und die Bestattungen zuständig.

Klaus Erber Ariella Bucher

Markus Feger

Foto@bkh_pflege.campus_kufstein

In unserer hauseigenen Küche be-
reitet Ariella, gemeinsam mit der
Köchin Veronika Wurzer das Mit-
tagessen im „Haus der Kinder“ zu.
Ariella hat damit die Aufgaben
von Michaela Zott übernommen.
Michaela hat nach vielen Jahren in
unserer Küche den Arbeitgeber
gewechselt, wir danken ihr für die
gute und gewissenhafte Arbeit
und wünschen ihr an ihrem neuen
Arbeitsplatz alles Gute.
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Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen  bei der BMK Söll

Am Freitag, den 20. Jänner fand die Jahreshauptversammlung der Bundes-
musikkapelle Söll im Probelokal statt. Neben Ehrenkapellmeister Oswald Mayr
und Ehrenobmann Sebastian Neureiter und unseren aktiven Ehrenmitgliedern
konnten auch unsere beiden nicht mehr aktiven Ehrenmitglieder Stefan Fey-
ersinger und Albert Sillaber begrüßt werden. Neben den einzelnen Berichten
über das abgelaufene Musikjahr standen aber besonders die Neuwahlen bei
dieser Versammlung im Vordergrund. Dabei wurde folgender neue Vorstand
für die nächsten 3 Jahre gewählt:

Funktion

Kapellmeister
Kapellmeister Stv.

Obmann
Obmann Stv.
Jugendwart
Jugendwart Stv.
Kassier
Kassier Stv.
Schriftführer
Schriftführer Stv.
Stabführer
Stabführer Stv.
Notenwart
Bekleidungswart
Instrumentenwart
Medienreferent
Chronist

Kassaprüfer
Kassaprüfer

Vorschlag

Oswald Mayr – für ein Jahr
Michael Mayr
Andreas Embacher
Günther Abart
Stefan Niedermühlbichler
Sabine Neureiter
Gabi Amon
Michael Eisenmann
Sebastian Neureiter jun.
Veronika Mauracher
Michael Präauer
Oswald Mayr
Michael Mayr
Andras Embacher
Marina Präauer
Arno Exenberger
Lisa Horngacher
Robert Pointner

Markus Kogler
Jakob Bachler

Die Wahlen sind wie ge-
wohnt harmonisch abgelau-
fen und mit großem Ver-
trauensvotum honoriert
worden.  
Auf eigenen Wunsch hat
sich Ehrenkapellmeister Os-
wald Mayr nur für ein Jahr
wieder wählen lassen, um
eine bedacht harmonische

Taktstock-Übergabe vorbe-
reiten zu können. 
Auch für die Aufgabenberei-
che der BMK haben sich Mit-
glieder bereit erklärt, Funk-
tionen von scheidenden Mit-
gliedern zu übernehmen:
Ausgeschieden sind folgen-
de Musikkameraden:  
Sebastian Neureiter nach 39

Jahren im Vorstand, davon
30 Jahre Obmann und 9 Jah-
re Obmannstellvertreter;
Bernhard Zott nach 9 Jahren
als Schriftführer;
Marina Höck nach 9 Jahren
als Medienvertreterin;
Andreas Niederacher nach 6
Jahren als Kassaprüfer.
Weiters wurde die Marke-

tenderin Carina Kaufmann
nach 16 Jahre Tätigkeit mit
einem kleinen Präsent und
den gebührenden Dankes-
worten verabschiedet. 
Maria Niedermühlbichler
wurde zum Gewinn des
Herma-Haselsteiner-Preis an-
lässlich des alpenländischen
Volkmusikwettbewerbs
herzlichst gratuliert.

Ein ganz besonderer Dank
hat aber Ehrenobmann Se-
bastian Neureiter für seinen
langen und verantwortsvol-
len Einsatz während seiner
Zeit als langjähriger Vorstand
der BMK Söll gegolten. 

Das neue Musikantenjahr ist
gekennzeichnet von eifriger
Probenarbeit für das traditio-
nelle Frühjahrskonzert am
12./14./15.04.23.
Danach warten die Auftritte
für die traditionellen Platz-
konzerte und gemachten Zu-
sagen bei kirchlichen wie
weltlichen Festen.
Foto/Grafik©bmk_söll_ga
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Der 1. Gratulationsbesuch des neuen Jahres führte Pfarrer
Adam Zasada und Bgm. Wolfgang Knabl zum Haus “Am
Wildbach”, wo Frau Elisabeth Niederacher den 90. Ge-
burtstag feiern konnte. In tiefer Dankbarkeit,aber auch mit
etwas Stolz ließen Hans und Lisi ihr erfülltes Leben Revue
passieren. Der Bau des Eigenheimes, die Rolle als aufmerk-
same Gastgeber und diverse Ereignisse wurden mit un-
terhaltsamen Anekdoten gewürzt und das Familienglück
mit Kindern und Enkeln sichtlich stolz hervorgehoben. 

Gratulation zum 90. Geburtstag

Über prominenten Besuch konnte sich auch Frau Maria
Hausberger freuen, die ihren 85. Geburtstag feierte.
Nach obligatem Begrüßungsstamperl ließ das Geburts-
tagskind in ihr Lebenswerk blicken, das Anfang der 70er
Jahre mit dem Bau einer Frühstückspension viel Fleiß, Ehr-
geiz und Freude einforderte. Maria erwies sich über Jahr-
zehnte als gute Gastgeberin, bevor sie sich etwas ruhigere
Zeiten gönnte, die eine oder andere Reise in die Fremde
wagte und gerne Anverwandte betreute und bewirtete . 

Alles Gute zum 85. Geburtstag

Mit bekannt fröhlichem Auftreten heißt Frau Hilda Ortner
die prominenten Gratulanten in ihrem Haus im Ortsteil
Steinerbach willkommen. Bei delikater Tafel werden prä-
gende Ereignisse eines arbeitsreichen Lebens in Erinnerung
gerufen und freud- wie leidvolle Schicksalszeiten gestreift.
Vieles hat die Altersjubilarin mit ihrem Hang zu Land und
Leut  ́ verarbeitet, vieles durch intensive Kontakte mit Mit-
menschen ausgeglichen. Und ein in die Jahre gekomme-
nes 3-Gang-Fahrrad ĺ hat diverse Ziele beschleunigt errei-
chen lassen, Saisonkarten hohe Gipfel den Weitblick ge-
gönnt und Kartlerrunden viel Abwechslung beschert.

Herzlichen Glückwunsch zum 85er
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Thomas Einwaller hat wäh-
rend seiner knapp 6jährigen
Tätigkeit als Heimleiter we-
sentlich zum Bau- und der In-
betriebnahme des neuen Pfle-
geheimes und des Betreuten
Wohnens beigetragen. Darü-
ber hinaus setzte er sich sehr
für die intensive Zusammenar-
beit mit dem Sozial- und Ge-
sundheitssprengel Söllandl
ein, durch sein unermüdliches,
gewissenhaftes und zielorien-
tiertes Wirken entstand so das
„Sozialzentrum Wilder Kaiser“.
Ihm ist es zu verdanken, dass
dieses weit über die Regions-
grenzen hinaus bekannte Zen-

trum eine Vorzeigeeinrichtung
wurde.

Sein besonderer Einsatz galt
auch der Vernetzung zu na-
hezu allen relevanten System-
partnern, wie dem Land Tirol,
den Krankenhäusern,den Pfle-
geschulen, den Gemeinden,
und andern Pflegeeinrichtun-
gen.

Im Pflegeheim Scheffau küm-
merte sich Thomas vor allem
um die Bereiche Küche, Reini-
gung/Wäscherei und Verwal-
tung, durch seine gewissen-
hafte Arbeit setzte er in diesen

Bereichen neue Maßstäbe,
welche auch von seinen Mit-
arbeiterInnen sehr geschätzt
wurden. 

Im Besonderen war ihm die
Ehrenamtstätigkeit und die
Organisation von Bewohner-
ausflügen ein wichtiges Anlie-
gen. 
Die Einführung eines Heimca-
fes, welches ausschließlich
von Ehrenamtlichen betreut
wird, aber auch sein persönli-
ches Engagement in der Seel-
sorge machten ihn zu einem
beliebten Mitarbeiter und Kol-
legen des Hauses.

Die Verbandsleitung bedankt
sich sehr herzlich für den per-
sönlichen Einsatz und die
überaus ambitionierte Arbeit,
und wünscht alles Gute für
die berufliche Zukunft.

Wolfgang Knabl
Verbandsobmann

Personalwechsel im Pflegeheim Scheffau
Heimleiter Thomas Einwaller wechselt ins BKH St. Johann i. T.

Auf eigenen Wunsch wird Thomas Einwaller die Heimleitung im Pflegeheim Scheffau niederle-
gen und künftig im Bezirkskrankenhaus St. Johann in Tirol tätig sein. 

“Hoamatkastl” Regionale Qualitäts-Lebensmittel kaufen. Schnell & einfach.

Im Hoamatkastl kannst du Qualitätsle-
bensmittel aus unserer Region kaufen.
Der zu einem Mini-Shop ausgebaute
Schiffscontainer bietet mehr als 300 Le-
bensmittel von kleinen, regionalen Produ-

zenten an und ist 24 Stunden am Tag
geöffnet. 
Durch einen modernen Kassenterminal ist
der Einkaufsvorgang sehr schnell und un-
kompliziert erledigt. Einfach Produkte aus

dem Regal oder Kühlschrank nehmen,
am Terminal scannen oder am Monitor
auswählen, mit Karte oder Bargeld be-
zahlen und fertig.
Fotos©gde_söll
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Erfrischendes “Määäh” vom Kindergarten
Ein erlebnisreicher Tag wird der “Schäfchengruppe” aus dem Söller Kin-
dergarten unvergessen bleiben: Die quirlige Gruppe war eingeladen
worden, einen Tag bei ihren “Namensvettern” im Poiderhof zu verbrin-
gen und mit über 50 wolligen Tierchen kommunikative Freundschaft
schließen können. Familie Embacher führte das lebhafte Völkchen um-
fassend und kindgerecht in die Arbeit um die Schafhaltung ein und
überraschte abschließend mit einer üppigen Tafel an Produkten, die so
ein erfolgreicher Bio-Bauernhof hergibt.
Die Schäfchengruppe bedankt sich mit einem kräftigen "Määäh" bei
Familie Embacher vom Poider Hof  für die spendierte köstliche Schäf-
chenjause!                                                                        Foto ©red/sth

Müllabfuhr - März 



Wieder ein beeindruckendes
Spendenergebnis durch die
Grußkarten- und Glückwunsch
Karten-Aktion von Lisi Nieder-
acher und ihrem Gönnerkreis
an die Kinderkrebshilfe Tirol zH.
von Obfr. Ursula Mattersberger

Wir sind nur Gast auf Erden 
und wandern ohne Ruh', 

mit mancherlei Beschwerden 
der ewigen Heimat zu.

Joseph May�
,, Straßenkreuzungs-Sepp" 

*28.02.1938
† 25.01.2023
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Herzlichen Dank
Allen, die uns schriftlich und persönlich Ihre Anteilnahme bekundet haben und gekommen
sind, um unseren lieben Sepp auf seinem letzten Weg zu begleiten. 

Unser besonderer Dank gilt:

•   Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier, 
den Ministranten und Mesnern, den Vorbetern Marianne und Hans

•   den Vortragenden des Lebenslaufes, der Lesung und der Fürbitten
•   der Familienmusik Rohregger für die einfühlsame musikalische Umrahmung 
•   den Sargträgern sowie der Kreuzerl-Trägerin
•   den Verteilern der Trauerparten und Andenkenbildern
•   Herrn Stefan Winkler für die Organisation des Begräbnisses
•   dem Ärzteteam Dr. Ascher und Dr. Bado für die langjährige gute Betreuung
•   dem Rot Kreuz Team Sölllandl, den Ärzten des KH-Kufstein sowie dem Team 

der Intensivchirurgie der Klinik Innsbruck
•   der Bestattung Linser für die mitfühlende Beratung und Unterstützung

Ein aufrichtiges „Vergelt`s Gott“ für die zahlreichen Kerzen und Messspenden, für das Entzün-
den von Kerzen im Internet, sowie der Spenden zugunsten der Stampfangerkapelle.

Wir danken allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme.

Söll im Februar 2023                                                                                                                                                           Die Trauerfamilie

Seit gut zwei Jahrzehnten erfreut sich die Ak-
tion “Grußkarten und Billetts für jeden Anlass”
großer Beliebtheit und Akzeptanz.
Unter der Patronanz der Pfarre wurden die
von Lisi Niederacher liebevoll gestalteten Krea-
tionen nach Themen (für allerlei Anlässe und
Jahreszeiten) sortiert und über ein Präsentati-
onsbord am rückwärtigen Kirchenraum an-
geboten. Das Interesse stieg von Jahr zu Jahr.

Es war der Name des Spendenempfängers,
der allseits berührte und jeden, der die eine
oder andere Karte kaufte,erfreute das jeweils
stolze Ergebnis, das den leidgeprüften Kindern
und deren Eltern/Familien monetär unterstüt-
zenden Beistand und Anteilnahme bekundet.
Inzwischen haben sich dieser Aktion auch et-
liche Private und Firmen angeschlossen, die
zum Spendenergebnis beitragen. 
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KATHOLISCHES
BILDUNGSWERK
S Ö L L

Termin 1: 25.03.2023
Für größere Kinder und 
Jugendliche 

Termin 2:  01.04.2023
Für kleine Kinder, evtl. mit einem
Elternteil; Eltern könnten, während
die Kleinen bauen auch selber eine
eigene Ratsche bauen

Beginn: 8.30 Uhr

Anmeldung:
ratsche@schlemaier.at
oder Tel.:  0664 730 970 88

Veranstalter: NWHW und
KBW Söll  in Kooperation
mit Kultur Söll 

Veranstaltungsort:  
Tischlerei Schlemaier 

Kleine Kinder können
einen Erwachsenen als
Unterstützung mitneh-
men und eine einfache
Ratsche aus vorgefertig-
ten Teilen fertigen. Grö-
ßere Kinder, Jugendliche
oder Erwachsene können
sich ein aufwendigeres
und größeres Ratschen-
Modell zum Bauen aussuchen. Ob aufwendiger oder einfacher, groß oder klein, alle Modelle
werden von weitem zu hören sein!

Die gefertigten Ratschen kommen nach altem Brauch am Karfreitag und Ostersamstag zum
Einsatz. Weil die Glocken zu dieser Zeit nach Rom geflogen sind und nicht läuten, wird am Karfrei-
tag Mittag und kurz vor der Kreuzanbetung um 15.00 Uhr, sowie um 19.00 Uhr geratscht. 
Am Samstag wird ebenfalls statt dem Mittagläuten um 12.00 Uhr geratscht. Abends wird die Be-
völkerung dann wieder kurz vor 19.00 Uhr mit den Ratschen zur Auferstehungsfeier in die Kirche
eingeladen.

Jeder ist eingeladen ein- oder mehrmals in der Gruppe mit zu ratschen.
Wir freuen uns auf euer Mitmachen und auf ein lautes Ratschen zum Kirchgang.

Kurs ist kostenlos, Materialkosten sind selber zu tragen

Ratschenbaukurs 
Gemeinsam mit Markus Schlemaier werden heuer in der
Tischlerei Schlemaier im Rahmen eines Workshops  
Ratschen gebaut. 

Impressum 

Söller Akzente 
Redaktion/Satz/Layout 

Dorfchronik/ES Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0

Kontaktadresse:
05333 / 43336
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss 
für April 2023

12.  März 
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Es ist tröstend und wohltuend, so viel Anteilnahme, Mitgefühl und Wertschätzung 
anlässlich des Abschieds meines geliebten Simons, unseres Papa, Schwiegervaters und
Opa, Herrn

Simon Koller, Oberkoller
zu erfahren.

Besonderen bedanken wir uns

•  bei Herrn Pfarrer Josef Goßner mit Herrn Pfarrer Adam Zasada  
für die Gestaltung der Trauerfeier

•  Frau Marianne Hild für die liebevollen Zwischentexte während des Rosenkranzes
•  Herrn Christian  Feyersinger für das Rosenkranzgebet
•  dem Kirchenchor, besonders Herrn Josef Schachner für das „Ave Maria“
•  der Bundesmusikkapelle Söll für die würdevolle musikalische Gestaltung                                      
•  den Kameraden der FF-Söll sowie dem Obst- und Gartenbauverein Söll 

für das letzte Geleit            
•  Herrn Andreas Koller mit seinem Team für die freundliche und gute Bewirtung                  

Danke allen Verwandten, Freunde, Nachbarn, Bekannten und Wegbegleitern, die 
unserem Simon einen so schönen würdevollen Abschied beschert haben sowie ein 
„Vergelt`s Gott“ für die so große Anteilnahme. 

Danke an alle für die vielen Kerzen-, Blumen-, Messspenden und für das Entzünden der
Kerzen sowie für die vielen Kondolenzschreiben im Internetportal der Trauerhilfe.
Danke für die Spenden zugunsten des Sozialsprengels Söllandl.

Ein herzliches Danke Die Trauerfamilie

Danksag�ng

Am 21.01. durften die Ju-
gendgruppen Söllandl, Kram-
sach, Wörgl und Kufstein  im
Zuge eines Crossovers die Pis-
tenrettung Ellmau erkunden.
Im Winter sind täglich bis zu 4
Kollegen des Roten Kreuzes
auf der Piste im Einsatz.
Neben spannenden Infos
über die tägliche Arbeit der
Pistenrettung haben die RK-

Jugendlichen  auch erfahren,
wie man sich bei einem Lawi-
nenabgang verhalten soll: ua. 
Wie man unter einer Lawine
zu finden ist und wie man
einen Verschütteten sucht.

Auch durften sie nach ge-
nauer Erklärung mal selbst
probieren, wie es sich anfühlt,
in einem Akja zu liegen und

diesen zu ziehen - ganz schön
anspruchsvoll finden alle!

Da der Ausflug mit Schneefall
beglückt wurde, durfte natür-
lich eine zünftige  Schneeball-
schlacht nicht fehlen.
“Es war ein sehr gelungener,
informativer und spannender
Vormittag !” bestätigte die RK-
Jugendgruppe unisono.

Sie bedankt sich bei den Or-
ganisatoren, beim Team der
Pistenrettung und bei der
Bergbahn Ellmau, die ihr zu-
dem die Bergbahntickets kos-
tenlos zur Verfügung stellte,
auf diesem Wege sehr herz-
lich. Foto©rk_söllandl_nk

RK Jugend auf Besuch
bei Bergrettung Ellmau



Wir übernachten in der Schule: 

Unsere Lesenacht

“Es wurde gespielt, gebastelt, gelacht,
viel gelesen und mehr oder weniger
geschlafen. 
Nach der aufregenden Nacht durften
wir ein ausgiebiges Frühstück genie-
ßen,” erzählen die Schüler begeistert.

Vielen Dank den Elternvertreterinnen 
Janine und Katrin für die Organisation,
den spendablen Eltern und den 
beiden Helferinnen Katrin und Nicole.
Fotos ©vs_söll_mt
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Im Jänner konnten die Schiwochen der Volksschulkinder „wie früher“
stattfinden. Alle Klassen der Volksschule sind in drei aufeinanderfol-
genden Wochen an einem Skitag auf der Piste zu finden!

Mit wie viel Freude die Kinder dabei waren, sieht man auf den Bildern. 
Was man nicht sieht: Es braucht sehr viel Energie und viele Helfer im Hinter-
grund, damit diese Schulveranstaltungen auch gelingen. Ein riesengroßes Zwi-
schendurch-Danke an alle Beteiligten – und wir freuen uns schon auf die
Abschluss-Veranstaltung im März.
Bildlegende: (1) Skifoan mit der 4ab, (2) Ski_Gaudi 3b, (3) Hurra-Skitage der VS in Hochsöll

Ein Besuch bei den Hexen auf der Simonalm durfte dabei nicht fehlen…

Erlebnisreiche
Tage und Aktionen
in der Volksschule 
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So viel Regionales ist kaum zu fassen

Wohl eines der populärsten Mitbringsel aus einem 

Urlaub von Söll, der Region Wilder Kaiser, Tirol, 

ist mit Sicherheit - der Schnaps.

Der Edelbrand ist ein 100% Destillat und unterliegt 

strengen Regeln, was die Erzeugung und Zusam-

mensetzung anbelangt.

Beim Söll Brand hat man sich zum Ziel gesetzt, das 

heimische Obst, also genau jene Sorten/Rassen zu 

thematisieren, die wesentlich zum Landschaftsbild 

beitragen.

Beim Brand bleibt man der ursprünglich einge-

schlagenen Linie treu: fehlerfrei muss er sein.

Kein Maischefehler, kein Vorlauf und kein Nach-

lauf, dann hat er bestanden und wird gemischt, 

sodass ein Cuvee Brand (hochwertiger Obstler) 

entsteht.

Nicht jedes Jahr kommen die gleichen Früchte zum 

Einsatz, logisch irgendwie, denn nicht immer sind 

Wetter und Ertrag gleich.

Heuer gibt’s erstmals eine Marille im Söll Brand, 

zusätzlich zu den Äpfeln und der Birne.

Und auch der Likör, der da und dort entsteht, hat 

eine besondere Geschichte zu erzählen.

Eier von der Wanderhenne, Weingeist aus dem 

Brixental, Sahne von den eigenen Kühen und eben-

falls viel Handarbeit, so beim Keilhof.

Ab März soll dann das „Hoamatkastl“ mitten im 

Dorf seine Zelte aufschlagen bzw. seinen Container 

aufstellen. www.hoamatkastl.at

Generell ist die Botschaft unserer Region:

Geben wir unserer klein (aber fein)-strukturierten 

Landwirtschaft in der Vermarktung ihrer hoch-

wertigen Lebensmitteln eine Chance.

Da liegts wohl nur noch an uns Konsumenten, die-

se Chance zu nützen und zuzugreifen! 

Vieles wird in der Region Wilder Kaiser selbst her-

gestellt  und vermarktet. Nähere Informationen: 

www.wilderkaiser.info/marktplatz
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Bild 1 vlnr. Annemarie Hauser, Obfr. Sarah Horngacher, Margareth Hul-
sebosch, Kassier Simone Feiersinger, Kassier Stellv. Lisa Springhetti

Bild 2 vlnr. Der derzeitige Vorstand: Lisa Springhetti, Conny Koller, Sarah
Horngacher, Simone Feiersinger, Carina Solderer & Sarah Gogl-Berger

Turnverein feiert 30-Jahr-Jubiläum
2019 war unsere letzte Weihnachtsfeier, aufgrund der Corona
Pandemie war es daher nie möglich das Jubiläum entsprechend
zu feiern.  Für den Turnverein Söll war Corona eine herausfor-
dernde und „zache“ Zeit. 
Zum Glück ist das vorbei und wir sind stolz auf die vielen Turne-
rinnen in allen Altersgruppen, welche unser Programmangebot
so gut annehmen.

Am 21.01.2023 war es endlich soweit und wir durften unser
30-jähriges Vereinsjubiläum feiern. Im Hotel Postwirt in Söll,
wurden wir kulinarisch bestens versorgt – vielen Dank nochmals
an Florian und sein Team!

Vor 32 Jahren -  im August 1990 -wurde der Turnverein von
Margareth gegründet. Zusammen mit Annemarie Hauser und
Anni Steiner war der Vorstand komplett..
Seither sind Margareth und Annemarie aktive Mitglieder. 
Margareth war nicht nur Gründerin, sondern auch langjährige
Obfrau und Vorturnerin für verschiedene Einheiten. Vielen Dank
dafür!

Ein großer Dank gilt auch unseren jetzigen Vorturnern, welche
ihre Stunden stets gut vorbereiten, so dass das gemeinsame
Turnen „a Gaudi mocht!“

Siehe Foto unten: Die Vorturnerinnen - Annemarie Pregernig, Johanna
Haselsberger, Obfr. Sarah Horngacher, Enrico Maggi, Johanna Egger,
Sarah Gogl-Berger, Kassier Simone Feiersinger, Kassier Stellv. Lisa
Springhetti                                                        Fotos©turnverein_söll_sh

Montag´s und Mittwoch´s 
jeweils von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
turnen und trainieren wir in der Mittelschule Söll
(ausgenommen Feiertage und Sommerferien).

Beim Turnverein Söll, kann Jeder und Jede jederzeit
einsteigen und mitmachen.

Wir freuen uns immer über neue Gesichter. 
Die erste Stunde ist kostenlos – Schnupperstunde!

Bei Fragen stehe ich gerne zu Verfügung.
Obfrau Sarah Horngacher - 0664/3480793

Eine kleine Ergänzung 
der Redaktion

Vorerst einen herzlichen Glückwunsch
zum 30-jährigen Bestandsjubiläum
des Turnvereins !
Der ungebrochene Andrang zu den se-
lektiven Turneinheiten ist eine Bestätigung
für das rege Interesse der Damenwelt, die
sich schon seit Gründertagen der Erwach-
senenschule in großer Zahl den damali-
gen Angeboten verbunden wusste.
Schon vor 45 Jahren (1978) haben viele

junge und junggebliebene Damen mit
großer Begeisterung an den ES- Einheiten
wie Damenturnen, Aerobic, Gesundheits-
turnen etc. teilgenommen. Oft musste
wegen Überzahl in Gruppen geturnt wer-
den. So gebührt dem Gründerteam von
einst Anerkennung und Dank, mit der
Vereinsgründung eine sportliche Zukunft
abgesichert und ein “Anrecht” auf Spiel-
zeiten in der Turnhalle ergattert zu haben.   
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Nach buntgestreuter Tagesordnung und unkomplizierter Wiederwahl des bewährten Aus-
schusses wurde der Punkt “Allfälliges” zum überraschenden Höhepunkt der JHV. Mit hu-
morvoller Laudatio würdigte Schriftführer Michael Zott den wiedergewählten Obmann
Mathias Sillaber zum “40jährigen Jubiläum als Obmann des EV Söll”. Zahlreiche Aktivitäten
ua. den Bau der Asphaltanlage zu Oberstegen, die sportiven Highlights wie Dorfmeister-
schaften, die Teilnahmen an Dorffesten und Aktionen für gediegene Kameradschaftspflege
prägten die Zeiten unter Obm. Sillaber, dem zum Dank und in Anerkennung ein würdiges
Ehrengeschenk überreicht wurde.

Jahreshauptversammlung des EV Söll
mit Neuwahl und Ehrung

Am 19.01. traf sich sich der
EV Söll zur traditionellen Jah-
reshauptversammlung im
Gasthof  Oberstegen, um ein
Jahr “nach Corona” Revue
passieren zu lassen.
Zu Beginn gedachte die zahl-
reich anwesende Mitglied-
schaft des kürzlich verstor-
benen “Koller-Simon”, der
sich zeitlebens mit den Eis-
schützen in besonderer Wei-
se verbunden wusste.
In den einzelnen Berichten
der Funktionäre wurde of-
fenkundig, dass inbesonders
der Turnierkalender und der

Meisterschaftsbetrieb nach
Coronazeiten noch auf Spar-
flamme fährt: So besuchte
der EV Söll “nur” 6 Turniere,
wo auch die Ergebnisse be-
scheinigten, dass man noch
nicht warm geschossen ist.
Auch in der traditionsreichen
Alpenliga gab es mit zwei
Teilnahmen nur eine Minimal
variante.
Umso aktiver war der EV auf
organisatorischer  Seite: 
nebst gemeinsamem Skitag
und einem unterhaltsamen
“Moarn” beim Låckner-Toni
sowie einem gutbesuchten

Plattlschießen erwies man
sich beim Zsåmmkemma als
erfolgreiche Ausschank-Trup
pe und für den jungen Eis-
laufplatz als professionelles
Betreuungsteam.
Zur Zeit zählt der EV Söll 80
Herren und 32 Damen, die
sich mit emsigem Training
wieder in alte Erfolgszeiten
pushen wollen.
In seinem Schlusswort rich-
tete der Obmann großen
Dank an seine aktiven Mit-
glieder und Funktionäre so-
wie an Gemeinde, Raiba ua.
für das noble Sponsoring.

Unsere aktuellen 
Thementische:

- Jahresrückblick über die
Bestseller 

des Jahres 2022
-  Ernährungs- u. Erziehungs-

ratgeber zu Schwanger-
schaft, Baby, Kleinkind

-  Bücher passend 
zum Thema 

„Erstkommunion“

-  Informationen 
über Neuzugänge unter:  

www.soell.bvoe.at

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

22      89.022  
23    107.256

22      34.891
23    42.317

22      31.533
23      38.334

22      60.402 
23      78.697

22    215.848
23    266.604

Ellmau
20,48%

Going
21,28%

Scheffau
21,57%

Söll
30,29%

Gesamt
23,51%

Nächtigungszahlen
Jänner 2023

Angaben ohne Gewähr!



Seit Jahrzehnten ist der Mühlbichllift ein
Riesenthema und seit heuer ist er wieder
in Betrieb. „Viele fleißige Hände vom Bau-
hof bis hin zu freiwilligen Liftingern und
den Bergbahnmitarbeitern machen einen

derartigen Betrieb möglich und schaffen
Begeisterung bei unseren Menschen im
Ort,“ so BGM Wolfgang Knabl.
In ein ähnliches Horn bläst TVB Vorstand
Georg Horngacher, der den Schulter-

schluss der Institutionen mit Grundbesit-
zern, als Schlüssel zum Projekterfolg, sieht.
„Skifahren als Teil der dörflichen Kultur,
prägend für unsere Kinder und die nächs-
ten Generationen, da müssen wir alle zu-
sammenarbeiten und unterstützen, wo
notwendig,“ so GF Bergbahnen Söll Mario
Gruber.

Der Mühlbichllift ist somit ein weiterer
Mosaikstein in der dörflichen Infrastruktur
Sölls, der auf einem 60m langen Förder-
band der Firma Sunkid, Vieles möglich
macht. Egal ob mit dem Bob, der Rodel
oder den Ski- mit dieser Anlage ist das
alles möglich.

Das Organisationsteam freut sich über
den regen Zuspruch und wünscht weiter-
hin viel Spaß und eine unfallfreie Saison.
©tvb_söll_ge

10 Jahre Söll
Ungruhe Barbara & Reinhold Josef
Untergebracht beim Haus Leni
Familie Budden Shirley & Peter
Untergebracht beim Appartement Herold
Familie Hepperger Kerstin + Dirk
Untergebracht beim Appartement Herold
Herr Lumb Derek
Untergebracht beim Hotel Postwirt
Familie Hukriede Silke & Klaus
Untergebracht beim Hotel Postwirt
Familie Braun Gabriele & Michael
Untergebracht beim Hotel Postwirt
Famielie Squar Carmen & Jürgen
Untergebracht beim Hotel Postwirt

15 Jahre Söll

Herr Liehner Philipp
Untergebracht beim Bio-Bauernhof Knolln
Frau Richman Sue
Untergebracht beim Gasthof Christophorus
Familie Kürner Verena & Walter

Untergebracht beim Steinerhäusl
Familie Uldbak Pia & Carsten
Untergebracht bei Ferienwohnung Lederer
Frau van der Uelde Kim
Untergebracht beim Schindlhaus

20 Jahre Söll

Familie Liehner Silke + Rolf
Untergebracht beim Bio-Bauernhof Knolln
Familie Molitor Michaela + Ralf
Untergebracht beim Bio-Bauernhof Knolln
Herr Jürgens Dirk Andre
Untergebracht beim Haus Leni
Stephan Gritt & Jörg
Untergebracht beim Bauernhof Bichlhof
Herr Stephan Tobias
Untergebracht beim Bauernhof Bichlhof
Frau Handler Sabine
Untergebracht beim Steinerhäusl
Herr Leech Richard
Untergebracht beim Gasthof Christophorus
Familie Boyd Donna & Derek
Untergebracht bei Pension Edelweiss

25 Jahre Söll:
Herr Frisby David
Untergebracht beim Hotel Postwirt

30 Jahre Söll 
Herr Sumner Philip
Untergebracht beim Tennenwirt

35 Jahre Söll

Frau van den Brand Ine
Untergebracht beim Ferienwohnungen 
Obwaller

45 Jahre Söll

Herr Lee Peter
Untergebracht beim Hotel Postwirt

Angaben ohne Gewähr

Söller Akzente20

Herzliche Gratulation unseren treuen Gästen
Mit Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass wieder zahlreiche
Stammgäste ein rundes Urlaubsjubiläum feiern konnten und anlässlich der Ehrungen
am • 04.01., • 11.01. • 18.01. und • 25.01.2023 die gebührenden Urkunden
und Ehrengeschenke überreicht bekamen.  ©tvb_söll

Der Mühlbichllift -  ein Gemeinschaftsprojekt
der Familie Niederacher, der Gemeinde, des
Tourismus  ́und der Bergbahnen in Söll
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Das erste 4 Stern
Superior Haus

Das erste 4**** Superior
Haus in Söll ist familien-
geführt und über Jahr-
zehnte gewachsen.

****
Der Tourismusverband Wilder
Kaiser Söll hat sich als Gratulant
eingestellt und der Familie
Hochfilzer Heidi & Helmut
Glückwünsche überbracht. Dass
dabei die Söller Sonne und der
“Söll Brand” nicht fehlen durf-
ten, versteht sich von selbst.

in  Söll
Beim Hochfilzer ****Superior
in Söll ist neben einem Cha-
letdorf auch ein Hotelsystem
und eine sehr erfolgreiche
Haflingerzucht integriert.
Mittlerweile ist schon (mit
Tochter Chiara) die nächste
Generation tatkräftig im Un-
ternehmen eingebunden.

Wir, als Tourismusverband Wil-
der Kaiser Söll, möchten die-
sem organisch gewachsenen
Betrieb noch einmal gratulie-
ren und wünschen weterhin
viel Erfolg und Freude mit die-
sem Lebenswerk! 

Im Bild von links: ,Vst. Georg Horngacher, Familie Heidi & Hel-
mut Hochfilzer, stellv. TVB Vst. Herta Strasser„Wir sind stolz da-
rauf, dass wir auf den Vorarbeiten unserer Eltern aufbauen und
hier gemeinsam unser eigenes Konzept entwickeln durften“,
so das glückliche Unternehmerpaar Hochfilzer. Foto©tvb.söll

Die Bergbahn Söll in der SkiWelt Wil-
der Kaiser Brixental gehört im Winter
zu einem der erfolgreichsten Seilbahn-
unternehmen Österreichs.
Im Sommer erhielt die Bergbahn Söll
mit dem Hexenwasser zahlreiche Aus-
zeichnungen unter anderem den
Staatspreis für Tourismus 2013 und
den Österreichischen Tourismus-Inno-
vationspreis 2016.

Als Ergänzung unseres motivierten-
Teams suchen wir zum baldmöglichs-
ten Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (gute Fee)
für 20 Stunden pro Woche 
als Jahresstelle.

Leistungsgerechte Bezahlung laut KV,
Überzahlung möglich.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
telefonisch oder per e-mail an:

Wir suchen eine(n)  EDV-
Techniker / Elektrotechniker 
für Seilbahnen *  Jahresstelle

Ihr Aufgabengebiet: 
•  Wartung und Instandhaltung 

unserer Seilbahnen und 
Beschneiungsanlagen

•  Störungsbeseitigung 
•  Betreuung und Ausbau unseres 

EDV Netzwerks

Ihr Anforderungsprofil:
•  Einschlägige Ausbildung (Lehre, 

Fachschule, HTL)
•  EDV Kenntnisse (Windows Server, 

VM Ware, Netzwerk-  
technik) von Vorteil

Leistungsgerechte Bezahlung laut KV, 
Überzahlung möglich.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
telefonisch oder per e-mail an:

Berg & Skilift Hochsöll GmbH & Co. KG  z.H. Betriebsleiter Harald Treichl,    Tel. 0664 8486723     h. treichl@skiwelt.at

Unsere Leistungen
•  Sommersaison 4 Tage Woche Mo-Do
•  Kostenlose Nutzung der Bergbahnen bei fast 

allen Seilbahnen Österreichs
•  Weiterbildungsmöglichkeiten Betriebsleiter



Das Jahr 1978 beginnt mit einem beein-
druckenden Rückblick der Söller Landju-
gend unter ihrem Obm. Johann Eisen-
mann. Für die vielseitigen Aktivitäten auf
Kameradschaftspflege, Sport, Weiterbil-
dung, Brauchtumspflege und Öffentlich-
keitsarbeit zollen Bgm. Simon Zott und Vi-
zebgm. u. Ortsbauernobmann Hans Nie-
deracher die gebührende Anerkennung u.
herzlichen Dank.

Mit dem Abbruch der 2 stattlichen Scheu-
nen zwischen Postwirts- und Feldwebel-
stall gibt es nicht nur den gewöhnungs-
bedürftigen Kahlschlag im Ortsbild, son-
dern auch das “Aus” für jahrhundertalte
Verwendung als sog. “Zehenttenne” für
herrschaftliche Hoheiten, denen mit ver-
schiedensten Naturalien gezinst werden
musste.

Neben den vielen sportlichen Aktionen bil-
dete der traditionelle FaschingsGsång den
“kulturellen” Höhepunkt des 1.Halbjahres
1978: Zweimal füllte sich der Postwirtssaal
zum Bersten voll, um dem Klappquartett
zu lauschen und die unterhaltsamen Sket-

che (Bilder unten) zu beklatschen und die
Lachmuskeln zu strapazieren.

Die Schischule Söll lädt zum Schikurs für
Hausfrauen. Der Andrang ist riesengroß. 
Das öffentliche Interesse gilt aber dem 2.
Söller Betriebsrennen, das 36 (!) Mann-
schaften mit weit über 100 Läufern durch
den Flaggenwald schickt. Unter den Sie-
germannschaften ist das Team Schlemaier
mit Manfred, Christian und Max-Junior.
Die Tagesbestzeiten liefern Albert Koller u.
Gretl Mödlinger.  Der Ausklang wird im
Hotel Tyrol ausgiebigst zelebriert.

Die Gemeinde hat für das Haushaltsjahr
1978 ingesamt 14,230.600,--Schilling ver-
anschlagt. Im außerordentlichen Budget
sind rund 1,4 Mio. Schilling vermerkt,die
für die geplante Friedhofserweiterung re-
serviert sind. Für die Kleinen im Kindergar-
ten soll es einen Gymnastikraum um ca.
300.000,- Schilling geben. Weitere grö-
ßere Summen sind für die Straßenerhal-
tung, Wasserversorgung und Erhaltung
der Schulen vorgesehen.

Im internationalen Rampenlicht steht die
Gemeinde Söll mit der sog. Lufthansa-Ski
Woche, bei der sich Piloten, Stewardessen
und CO für einen (renn-)sportlichen Wett-
bewerb ein illustres Stelldichein geben.

Weiters gefällt man sich auch mit “engli-
scher” Woche für die Professionisten der
Skibob-Szene: am 17.02.1978 finden in
Hochsöll die Britischen Skibobmeister-
schaften  statt. Am 18.02.1978 initiiert der
WSV Söll den 1. Söller Gelände- und Lang-
laufcup unter der Regie von Bartl Edinger,
der den bekannten Lokalmatador Albert
Widmoser als Tagessieger kürt.       

Zünftige Sketches im Rahmen
des Faschings Gsångs 1978.
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Einer der sportlichen Höhepunkte vor 45 Jah
ren war das Schilehrer-Betriebsrennen, bei

dem sich die heimischen Schilehrer-Größen
einen bravourösen Wettkampf lieferten. Ak-

zente hat in der 78-er Chronik gestöbert u.
markante Persönlichkeiten entdeckt..........

Aus der Chronik

1978
Vor45

Jahren

Vor 45 Jahren



Mit dem steigenden Fremdenverkehr und
dem vermehrten Gütertransit kam die Ein-
bindung der B 312 mit der “Eibergstraße”
zum Namen “Todeskreuzung”. So musste
der verdiente Funktionär (in Gemeinde,Tvb
Musikkapelle, Pfarrkirchenrat) und Zim-
mermeister Jakob Strasser an dieser Stelle
nach schrecklichem LKW-Unfall sein noch
junges Leben lassen.
Die Problemlösung dauerte viele Jahre und
bestand schlussendlich in einer kreuzungs-
freien Einbindung von B 312 u. B 173.
Neben großflächigen Grundablösen war
auch der Abbruch der (fast) legendären
“Straßenkreuzung” notwendig gewesen.
Das hart erarbeitete Lebenswerk von Josef
(†1945) und Amalie Mayr u. deren Nach-
folger wurde im Frühjahr 78 buchstäblich
dem Erdboden gleichgemacht.

Am 5. März 1978 richtete der WSV Söll im
Rahmen des 3. Söller Salvenpokalrennens
einen FIS-Riesentorlauf in Hochsöll aus,der
bekannte Namen der österreichischen Ski
Garde aufwies und in bravouröser Manier 

abgewickelt wurde. Als Sieger standen
Hessenberger Josef (A), Barroso Jean-P. (F)
und Hinterseer Ernst (A) - Bruder von
Guido u. Hansi Hinterseer-auf dem Podest.
Gemeinde, WSV und viele Ehrengäste aus
dem nationalen Ski-Zirkus gaben sich an-
lässlich der Preisverteilung beim Postwirt
ein famoses Stelldichein, bei dem Dr. Hel-
mut Mayer als BH-Stellvertreter namens
des Bezirkes das passende Grußwort lie-
ferte.
Der Frühling 1978 wurde mit der traditio-
nellen “Marschversteigerung” der BMK
Söll sowie mit dem obligaten Feuerwehr-
ball (in der Post und beim Feldwebel) er-
öffnet.

Auf Pfarrebene gab es mit der Anschaf-
fung eines Volksaltares, eines Ambo´s so-
wie eines Osterkerzenleuchters eine sehr
gelungene Aufwertung, die allseits als be-
reichernde Altarlösung in Söll bezeichnet
wurde. Es galt als “barockes” Bekenntnis
zum Konzilsentscheid (1962-1965), Got-
tesdienste zum Volk gerichtet zu halten.

Die Entwürfe stammen vom Akademi-
schen Maler Wolfram Köberl, die Ausfüh-
rung vom Bildhauer Josef Plattner,die nob
le Fassung (Ausfärbung) von Fritz Jünger.
Großen Anteil am Zustandekommen des
Projektes “Altarlösung in Söll” hatte Orts-
pfarrer GR Friedrich Schiestl (1965-1992)   
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Vor 45 Jahren



Tel. 050 566
www.volksbank.tirol/anlagecheck Die Anlage-Bank für Tirol.

Die Welt ist stetig im Wandel und im Laufe der Zeit hat sich vieles verändert.

Bestimmt auch der Blick auf Ihre Geldanlage. Deshalb ist es gut, die eigene finanzielle 

Situation einmal auf den Prüfstand zu stellen. Schließlich möchten Sie auch aktuelle 

Möglichkeiten nutzen und vor unnötigen Risiken sicher sein.

Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin, um neue Perspektiven für Ihr Geld zu 

entdecken – mit Fonds von Union Investment.

Wir sehen die Welt heute 
mit anderen Augen. 
Zeit für einen Blick
auf Ihre Geldanlage

Aus Geld Zukunft machen

Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Angebot beziehungsweise eine Einladung zur 
Stellung eines Anbots zum Kauf/Verkauf von Finanzinstrumenten noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche oder 
steuerliche Beratung dar und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung beziehungsweise individuelle, fachgerechte Beratung. 
Union Investment Austria GmbH und die Volksbank Tirol AG übernehmen keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und 

Inhalte. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Die Verkaufsunterlagen zu den Fonds (Verkaufsprospekte, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halbjahresberichte 

und Basisinformationsblatt) finden Sie in deutscher Sprache auf: www.union-investment.at. Medieninhaber und Hersteller: Union Investment Austria GmbH; Verlags- und 

Herstellungsort: Wien. Werbung I Stand: Februar 2023
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